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An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Tombola für Jung und Alt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und wünschen Ihnen viel Spaß sowie 
einen informativen Aufenthalt in unserer Ausstellung.

Die Ausstellungsleitung

45. Niedererzgebirgsschau
vom 21. bis 23. November 2014

in die 

Mehrzweckhalle nach Wildenfels

Die Rassegeflügelzuchtvereine 

Hartenstein, Thierfeld und 

Wildenfels

laden ganz herzlich ein zur

Öffnungszeiten:

Freitag  16.00 bis 20.00 Uhr

Samstag  09.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag  09.00 bis 15.00 Uhr
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Erreichbarkeit der Ämter in der Stadtverwaltung Wildenfels
Stadtverwaltung Wildenfels
Poststraße 26
08134 Wildenfels
Telefon:  037603/55933-0
Fax:    037603/55933-22
E-Mail:   sekretariat@wildenfels.de

Bürgermeister       Sekretariat/Kultur
Herr Kögler        Frau Mühlmann
Tel. 037603 5593311      Tel. 037603 5593311
sekretariat@wildenfels.de      E-Mail: sekretariat@wildenfels.de

Hauptamt/Liegenschaften     Einwohnermeldeamt
Frau Simon        Herr Behrens
Tel. 037603 5593316      Tel. 037603 5593319
E-Mail: hauptamt@wildenfels.de     E-Mail: meldeamt@wildenfels.de

Bauamt        Standesamt
Frau Beier        Frau Riedel
Tel. 037603 5593320      Tel. 037603 5593317
E-Mail: bauamt@wildenfels.de     E-Mail: standesamt@wildenfels.de

Ordnungsamt/Bauhof      Finanzen/Steuern
Herr Bretschneider      Frau Strobelt
Tel. 037603 5593318      Tel. 037603 5593313
E-Mail: ordnungsamt@wildenfels.de    E-Mail: finanzen-steuern@wildenfels.de

Jugend/Soziales      Finanzen/Kasse
Frau Stehlik        Frau Wappler
Tel. 037603 5593321      Tel. 037603 5593313
E-Mail: soziales@wildenfels.de     E-Mail: finanzen-kasse@wildenfels.de

Gewerbeamt/Stadtanzeiger/Wohnungswesen
Frau Müller
Tel. 037603 5593315
E-Mail: gewerbeamt@wildenfels.de

Öffnungszeiten:
Montag    09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr  13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr  13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag    09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Die Kämmerei informiert
Am 15.11.2014 sind fällig:
•  Grundsteuer A + B für das IV. Quartal 2014
•  Gewerbesteuer IV. Quartal 2014
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahn-
gebühren zu vermeiden. Säumige werden gebeten, ihre 
Schulden sofort zu begleichen! Bitte denken Sie auch an 
die Bezahlung der Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge, diese bleiben Ihnen sonst als offene Posten erhalten 
und werden immer wieder mit gemahnt bzw. vollstreckt. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 55933-13.

Die Kämmerei informiert
Die Abbuchung des „Wildenfelser Anzeigers“ für 2014 erfolgt 
am 15.11.2014. Barzahler erhalten keine neue Aufforde-

rung, für sie ist die erhaltene Mitteilung/Rechnung Anfang 
des Jahres maßgebend.

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, dem 16. No-
vember 2014, findet um 10.45 Uhr am Gedenkstein vor dem 
Rathaus in Wildenfels eine Kranzniederlegung statt.

Anschließend daran ehren wir die Opfer aller Gewalt
-  am Denkmal im OT Schönau gegen 11.00 Uhr,
- am Mahnmal im OT Härtensdorf gegen 11.15 Uhr.

Tino Kögler
Bürgermeister

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 18. November 2014 
Auslieferung:   27. November 2014

Redaktionsschluss:  2. Dezember 2014
Auslieferung:   11. Dezember 2014
     (letzter Anzeiger 2014)
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Region „Zwickauer Land“ 
stellt LEADER-
Entwicklungsstrategie vor

Die ländlichen Regionen im Freistaat Sachsen waren zu Jahres-
beginn aufgerufen, bis zum Jahresende eine LEADER-Entwick-
lungsstrategie zu erarbeiten. Diese Strategie hat den Charakter 
einer Förderrichtlinie als Basis für die Unterstützung der Ent-
wicklung des ländlichen Raumes bis 2020.
Die Aktivitäten der Region starteten am 27.06.2014 in Thurm 
mit einem Workshop. In der Folge gründeten sich Arbeitsgrup-
pen, in denen sich Partner aus verschiedenen Themenberei-
chen unserer Gesellschaft organisierten. In diesen erfolgte 
die Erarbeitung strategischer Ziele für die Zukunft sowie die 
Festlegung, in welchen Handlungsfeldern Maßnahmen in der 
Region künftig Unterstützung finden sollen.
Wichtig ist es der Region, dass sie die zur Verfügung stehenden 
Mittel der Europäischen Union so einsetzt, dass dem demogra-
fischen Wandel, der auch hier bereits schon jetzt zu beobach-
ten ist, angemessen und bedarfsgerecht entgegnet werden 
kann. So wird es künftig wichtig sein, Aktivitäten in der Region 
intensiver zu vernetzen und Kooperationen aufzubauen. 
Ebenso wird die Region eine Willkommenskultur aufbauen, 
um insbesondere junge Menschen und ihre Familien in der 
Region zu halten und neu Hinzuziehende zu begrüßen. Sie 
setzt dabei auf Themen wie Innovativität, eine stärkere Ver-
netzung mit der Westsächsischen Hochschule in Zwickau und 
auf die Entwicklung der so genannten „weichen Standortfak-
toren“. Mobilität und die Sicherung der Daseinsfürsorge in den 
ländlichen Bereichen sind ebenso wichtige Bestandteile des 
Aktionsplanes, um auf das Altern der Gesellschaft vorbereitet 
zu sein. Und nicht zuletzt wird sich die Region auch im touris-
tischen Bereich intensiver engagieren und sich stärker mit den 
Nachbarregionen themenorientiert vernetzen.
Der Verein „Zukunftsregion Zwickau e.V“ organisiert am 
24.11.2014 in der Stadthalle Werdau hierzu eine Abschluss-
veranstaltung, auf der über die Ergebnisse der Arbeit öffent-
lich informiert werden soll. Das beauftragte Büro wird dort die 
LEADER-Entwicklungsstrategie in ihren Grundzügen vorstel-
len. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorheri-
ge Anmeldung beim Regionalmanagement (Tel. 0375-533650) 
zwingend erforderlich.

Antragstellung nach Richtlinie 
Hochwasserschäden 2013

Frist zur Erstattung von Hochwasserschäden endet
Das Landratsamt des Landkreises Zwickau bittet alle Unter-
nehmen, Privatpersonen, Vereine und Kirchen, die durch das 
Hochwasser 2013 Schäden erlitten haben, ihre Zuwendungs-
anträge unverzüglich zu stellen. 
Die Frist zur Annahme bei der Sächsischen Aufbaubank (SAB) 
endet am 31. Dezember 2014.
Dem Antrag ist eine Stellungnahme des Landkreises zur Ge-
nehmigungsbedürftigkeit der notwendigen Maßnahmen bei-
zufügen. 

Betroffene sollten deshalb ihren Antrag unter Beifügen der 
vollständigen Antragsunterlagen im Original bis spätes-
tens 10. Dezember 2014 beim
 Landkreis Zwickau
 – Landratsamt –
 „Hochwasserteam“
 Königswalder Straße 18
 08412 Werdau
abgeben.

Die Förderrichtlinie Hochwasserschäden 2013 zum nachhal-
tigen Wiederaufbau und zur Beseitigung der Schäden ein-
schließlich der Antragsformulare ist auf der Startseite der 
Homepage des Landkreises Zwickau unter „Hochwasserhilfe“ 
zu finden. Zu beachten ist, dass die Gemeinde, in der sich das 
geschädigte Objekt befindet, die Betroffenheit zum Juni-Hoch-
wasser bestätigen muss. Neben dem Landratsamt (Frau Lind-
ner, Telefon-Nr.: 0375 4402 24520, E-Mail: hochwasser2013@
landkreis-zwickau.de) steht auch die Sächsische Aufbaubank 
(Telefon-Nr.: 0351 4910 4966) gern als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Nach den erneuten verheerenden Schäden durch ein Hoch-
wasser hatte die Sächsische Staatsregierung bereits am 12. Juli 
2013 die Richtlinie Hochwasserschäden 2013 zum nachhalti-
gen Wiederaufbau und zur Beseitigung der Schäden erlassen. 
Auf dieser Grundlage kann die Sächsische Aufbaubank (SAB) 
bis zu 80 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten, den denk-
malpflegerischen Mehraufwand sogar zu 100 Prozent erstat-
ten.

gez. Hofmann
Leiterin des Wiederaufbaustabes des Landkreises Zwickau

Freistaat Sachsen startet Wettbewerbe  
für Gründer und Unternehmer 

Sächsischer Staatspreis für Innovation 2015 und  
futureSAX-Ideenwettbewerb 2015 ausgelobt

Dresden, 21. Oktober 2014. „Zukunft be-
ginnt mit Innovation“ – unter diesem 

Motto starten am 9. Oktober 2014 in Sachsen der Wettbewerb 
um den Sächsischen Staatspreis für Innovation 2015 sowie der 
futureSAX-Ideenwettbewerb 2015.
An dem mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Sächsischen 
Staatspreis für Innovation 2015 können sich in Sachsen ansäs-
sige mittelständische Unternehmen mit bis zu 500 Mitarbei-
tern und bis zu 100 Mio. Euro Umsatz im Jahr, deren Gründung 
mindestens fünf Jahre zurückliegt, bewerben. Geehrt werden 
wirtschaftlich erfolgreiche Innovationen, die in Produkten, 
Dienstleistungen, Prozessen oder dem Geschäftsmodell als 
solches Niederschlag gefunden haben. Zusätzlich wird für 
die Handwerksunternehmen ein Sonderpreis der sächsischen 
Handwerkskammern in Höhe von 5.000 Euro vergeben.
Der futureSAX-Ideenwettbewerb 2015 richtet sich an grün-
dungswillige Studenten, Wissenschaftler, Arbeitnehmer, 
Selbstständige oder Erfinder. Mit diesem Wettbewerb sollen 
innovative und wachstumsorientierte Gründungsvorhaben in 
Sachsen gefördert sowie erste Ideen in tragfähige Geschäfts-
konzepte weiterentwickelt werden. Insgesamt sind Preisgelder 
in Höhe von 30.000 Euro ausgelobt. 
Bewerbungsschluss für beide Wettbewerbe, die technologie- 
und branchenoffen sind, ist der 15. Februar 2015. Die Wett-
bewerbsunterlagen für den Sächsischen Staatspreis und den 
futureSAX-Ideenwettbewerb sind auf www.futureSAX.de/
wettbewerbe/home.html veröffentlicht.
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futureSAX ist ein branchenübergreifendes Projekt des sächsi-
schen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. 
Es richtet sich an Gründer, Unternehmer, Wissenschaftler und 
Investoren. Das Projekt soll Gründungs- und Wachstumsinitia-
tiven in Sachsen fördern, Impulse für Innovationen geben und 
Vertreter aus Politik, Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
zusammenbringen.

Pressekontakt:
Sven Mücklich
Telefon:  0351 81609-41
Fax:    0351 81609-36
E-Mail:   sven.muecklich@futuresax.de

Sächsischer Staatspreis für Innovation 2015
Mit dem Sächsischen Staatspreis für Innovation möchte der 
Freistaat Sachsen herausragende Leistungen und wirtschaftli-
che Erfolge von sächsischen Unternehmen ehren. Gleichzeitig 
soll der Wettbewerb Ansporn für eine noch stärkere Innovati-
onskraft und einen höheren Erfindungsreichtum für Sachsens 
Wirtschaft sein. 
Alle im Freistaat Sachsen ansässigen mittelständischen Un-
ternehmen mit bis zu 500 Mitarbeitern und bis zu 100 Mio. 
Euro Umsatz/Jahr sind aufgerufen, sich am Wettbewerb um 
den Sächsischen Staatspreis für Innovation zu beteiligen. Mit 
dem Innovationspreis sollen herausragende Ideen ausgezeich-
net werden, die in den letzten drei Jahren (2012 bis 2014) mit 
Erfolg umgesetzt und am Markt oder im Unternehmen einge-
führt wurden. Das innovativste Handwerksunternehmen wird 
im Rahmen des Innovationspreises mit dem Sonderpreis der 
sächsischen Handwerkskammern ausgezeichnet.
Gewinner des letzten Innovationspreises war die SURAGUS 
GmbH aus Dresden. Das Unternehmen erhielt im November 
2013 für seine neue Technologie zur berührungslosen und 
zerstörungsfreien Prüfung von Carbonfasermaterialien den 
Siegerpokal und ein Preisgeld in Höhe von 25.000 Euro.
Der Sonderpreis der sächsischen Handwerkskammern wurde 
an die Götz Lamm & Co. OHG – Metalltechnik aus Großenhain 
verliehen.

futureSAX-Ideenwettbewerb 2015
Am futureSAX-Ideenwettbewerb 2015 können alle Sachsen, 
die ein Unternehmen gründen wollen, ganz gleich ob Student, 
Wissenschaftler, Arbeitnehmer, Selbstständiger oder Erfinder 
bzw. vor max. drei Jahren gegründet haben, teilnehmen. Be-
werber müssen ihre Geschäftsidee oder ihr Gründungskon-
zept bis zum 15. Februar 2015 bei futureSAX einreichen.
Der futureSAX-Ideenwettbewerb findet seit 2002 jährlich statt. 
Gesucht werden die besten sächsischen Geschäftsideen und 
-konzepte. Ganz gleich, ob die Idee erst umgesetzt werden soll 
oder bereits umgesetzt ist. Wichtig bei der Auswahl ist, dass 
die Idee ein hohes Markt- und Wachstumspotenzial besitzt 
und, soweit sie schon realisiert ist, dass die Markteinführung 
nicht länger als drei Jahre zurückliegt.
Sieger des futureSAX-Ideenwettbewerbs 2014 war das Team 
„ProNT – Produktion von Carbon NanoTubes“ vom Institut für 
Werkstoffwissenschaft der Technischen Universität Dresden. 
Es erhielt am 16. Juli 2014 von Staatsminister Sven Morlok die 
Wettbewerbsskulptur und das Preisgeld in Höhe von 15.000 
Euro im Rahmen des 4. Sächsischen Innovationsgipfels.
Zusätzlich zum futureSAX-Ideenwettbewerb 2015 wird der 
futureSAX-Onlinepreis unter allen Wettbewerbsteilnehmern 
zum zweiten Mal ausgelobt. Die Öffentlichkeit entscheidet, 
welches Team den Onlinepreis gewinnt. 

Den 2014 erstmals ausgelobten futureSAX-Onlinepreis erhielt 
das Leipziger Gründerteam „SAIS“ vom Translationszentrum 
für Regenerative Medizin der Universität Leipzig.
futureSAX ist ein branchenübergreifendes Projekt des sächsi-
schen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. 
Es richtet sich an Gründer, Unternehmer, Wissenschaftler und 
Investoren. Das Projekt soll Gründungs- und Wachstumsinitia-
tiven in Sachsen fördern, Impulse für Innovationen geben und 
Vertreter aus Politik, Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
zusammenbringen.

Amt für Abfallwirtschaft

Geänderte Abfallentsorgung
Die Leerung der Abfallbehälter verschiebt sich auf Grund von 
Feiertagen. Bedingt durch den Feiertag im November ändert 
sich der Termin bei der Abholung der Wertstoffe und Abfälle. 
Die Leerung für Mittwoch, den 19. November 2014 (Buß- 
und Bettag), erfolgt ab Donnerstag, dem 20. November 
2014.
Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
Zwickau wird nach Feiertagen jeweils ab dem darauf folgen-
den Werktag entsorgt. Weitere Abholtermine können sich ggf. 
bis zum Samstag der jeweiligen Woche verschieben.
Die Behälter sind nach dem Feiertag immer am eigentlichen 
Entsorgungstag (außer am Feiertag) bis 7.00 Uhr zur Leerung 
bereitzustellen.

Abfuhrplan 2014
für abflusslose Gruben und Kleinkläranlagen der  

Stadt Wildenfels einschließlich aller Ortsteile
In der Stadt Wildenfels und den Ortsteilen Wiesen und Wie-
senburg werden jeden Mittwoch Fäkalien und Fäkalschlamm 
abgefahren.
In den Ortsteilen Härtensdorf und Schönau werden jeden 
Freitag Fäkalien und Fäkalschlamm abgefahren.
Um eine termingerechte Entsorgung der abflusslosen Gruben 
und Kleinkläranlagen zu gewährleisten, bitten wir unsere Kun-
den, die Bestellung der Abfuhr von Fäkalien und Fäkalschlamm 
14 Tage vor dem gewünschten Termin, laut vorgegebenen 
Abfuhrplan des Transportunternehmens, an die Wasserwer-
ke Zwickau GmbH, Erlmühlenstraße 15 in 08066 Zwickau 
schriftlich oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 0375/533 313, 
-315 oder -316 zu richten.
Bei der Bestellung geben Sie bitte unbedingt Ihre Kunden-
nummer und wenn erforderlich spezielle Hinweise für das 
Transportunternehmen mit an.

Noch ein Hinweis: 
Seit dem 01.01.2013 wird in der Stadt Wildenfels und den Orts-
teilen Wiesen und Wiesenburg die Entsorgung von der Firma 
Landkreisentsorgung Schwarzenberg GmbH im Auftrag der 
Wasserwerke Zwickau GmbH durchgeführt.
In den Ortsteilen Härtensdorf und Schönau wird die Entsor-
gung von der Firma ZUG Zwickauer Umweltdienste & Co. KG 
im Auftrag der Wasserwerke Zwickau GmbH durchgeführt.

Stadtverwaltung Wildenfels
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Die Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Elke Leißring/Dr. med. Günter Leißring

ist am Samstag, dem 29.11.2014, wegen Weiterbildung ge-
schlossen.
Vertretung -> Notdienst

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

15.11.2014 – 16.11.2014  Kathrin Papp
      Bahnhofstraße 2
      08115 Lichtentanne
      Tel. 0375/527967

19.11.2014    Angela Flachowsky
      Lößnitzer Straße 17
      08141 Reinsdorf
      Tel. 0375/295383

22.11.2014 – 23.11.2014  Dipl.-Med. Ursula Seltmann
      Hauptstraße 54
      08141 Reinsdorf OT Vielau
      Tel. 0375/671485

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

13.11.2014 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104,
   08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28,
   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

14.11.2014 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistr. 4,
   08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

15.11.2014 Guten-Tag-Apotheke – Zwickau-Arcaden,
   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau,
   Tel. 0375/2714434

16.11.2014 Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25,
   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

   Apotheke an der Muldentalklinik, 
   Cainsdorfer Str. 25a, 08112 Wilkau-Haßlau, 
   Tel. 0375/6779760

17.11.2014 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74,
   08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

   Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2,
   08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

18.11.2014 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 37,
   08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

19.11.2014 Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25,
   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

   Apotheke an der Muldentalklinik, 
   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau, 
   Tel. 0375/6779760

20.11.2014 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50,
   08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

21.11.2014 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau,
   Tel. 0375/293020

   Saxonia-Apotheke, Auerbacher Str. 71,
   08147 Crinitzberg/Bärenwalde, Tel. 037462/6490

22.11.2014 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68,
   08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

   Apotheke Am Borberg, Borbergweg 1 b,
   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

23.11.2014 Muldental-Apotheke Mosel, Albenburger Str. 6,
   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, 
   Zwickauer Str. 37, 08112 Wilkau-Haßlau,
   Tel. 0375/3532456

24.11.2014 Muldental-Apotheke Mosel, Altenburger Str. 6,
   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

25.11.2014 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17,
   08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

26.11.2014 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2,
   08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

27.11.2014 Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35,
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
15.11. – 21.11.2014  
Tierarzt Prell, Tel. 2836

22.11. – 28.11.2014
Dr. Prell, Tel. 2836
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Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels 
13. November 2014 Herrn Manfred Baumann 75 Jahre
13. November 2014 Frau Renate Wagner 79 Jahre
16. November 2014 Frau
     Magdalena Blechschmidt 78 Jahre
16. November 2014 Herrn Heinrich Weigelt 77 Jahre
16. November 2014 Herrn Peter Jahn 76 Jahre
17. November 2014 Herrn Heinz Flehmig 78 Jahre
18. November 2014 Frau Renate Flechsig 81 Jahre
23. November 2014 Herrn Rudi Dümmler 78 Jahre
23. November 2014 Frau Christa Huster 79 Jahre
23. November 2014 Herrn Friedrich Neef 78 Jahre
24. November 2014 Herrn Rainer Sprinz 76 Jahre
26. November 2014 Frau Annemarie Bergter 86 Jahre 
26. November 2014 Frau Rita Arzig 83 Jahre

Jubilare Härtensdorf
13. November 2014 Herrn Dietmar Schmidt 78 Jahre
14. November 2014 Herrn Werner Möckel 88 Jahre
15. November 2014 Frau Elfriede Höntzsch 79 Jahre
17. November 2014 Frau Gisela Leichsenring 91 Jahre
23. November 2014 Frau Dagmar Friedrich 70 Jahre
23. November 2014 Herrn Alfred Huster 87 Jahre
25. November 2014 Herrn Alfred Walther 91 Jahre

Jubilare OT Schönau
13. November 2014 Frau Anita Kühnel 84 Jahre
13. November 2014 Frau Irmgard Schaller 81 Jahre
19. November 2014 Frau Ruth Windisch 90 Jahre
20. November 2014    Frau Liane Porstmann 82 Jahre

Jubilare OT Wiesen
21. November 2014 Frau Anna Erler 83 Jahre
23. November 2014 Frau Annemarie Barthol 90 Jahre
27. November 2014 Frau 
     Annerose Mittenentzwei 72 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
Gott nahe zu sein ist mein Glück. 
 Psalm 72, 28

16. November 2014, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
17.00 Uhr Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Gesängen

19. November 2014, Buß- und Bettag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst
 Pfr. Richter

23. November 2014, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 Pfr. i.R. Röbert
 Mit Verlesung der Verstorbenen im vergangenen 

Kirchenjahr

Dienstag, 25. November 2014
19.00 Uhr Mütterabend im Pfarrhaus

Christenlehre:
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis6  freitags   15.30 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever 
(Teeniechor):  freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   Freitag   17.00 – 19.00 Uhr
    alle 2 Wochen im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr
Junge 
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
    (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      im Gemeinschaftssaal
      in Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch November 2014:
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! 
Helft den Unterdrückten! Verschafft den Waisen 
Recht, tretet ein für die Witwen!
 Jesaja 1, 17

16. November 2014, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 Pfr. Richter

Dienstag, 18. November 2014
20.00 Uhr Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken im 

Pfarrhaus

19. November 2014, Buß- und Bettag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst in Wildenfels 
 Pfr. Richter

23. November 2014, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 Pfr. Richter
 Mit Verlesung der Verstorbenen im vergangenen 

Kirchenjahr

Dienstag, 25. November 2014
14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus
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Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Brunhilde Ehrler geb. Friedrich im Alter von 88 Jahren

Christenlehre – ab sofort „Kindertreff“  
– Diakon Storch teilt Näheres mit:

Klasse 1 bis 2  montags  14.30 Uhr
Klasse 4 bis 6  montags  15.30 Uh
    (außer in den Ferien)

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7   montags 15.30 Uhr
Klasse 8   dienstags  17.00 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor: 
    dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
    donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus 
      (außer in den Ferien)
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus 
      (außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis: 
    Do., 20.11.  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      Gemeinschaftssaal 
      Härtensdorf
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Hurra, unsere Marienglocke ist wieder auf 
dem Turm! Gott sei Lob und Dank!

Dank allen Helfern!
Nach erfolgreicher Reparatur unserer 
Marienglocke von 1450 in der Glocken-
gießerei in Nördlingen und der Klang-
analyse durch den Glockensachverstän-
digen wurde die Glocke zunächst hier in 
Härtensdorf eingelagert, um am 
30.10.2014 auf den Turm gehoben zu 
werden. Jetzt steht sie dort bereit, um 
durch eine geeignete Fachfirma an ei-
nem geraden Holzjoch aufgehangen zu 
werden. 

Zunächst wird der zweitägige 
Glockenstuhl aus dem 14. Jhd. – 
es wurden Hölzer mit dem Fäll-
datum 1338 verarbeitet – repa-
riert werden müssen. Wir haben 
viel zu tun – packen wir es mit 
Gottes Hilfe an!

 

Wenn auch Sie helfen wollen:
IBAN:  DE 88 8705 5000 2229 0004 65
BIC:  WELADED1ZWI
Sparkasse Zwickau
Kennwort: „Glocken/Turm“

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 16.11.2014 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjah-
res
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
 gleichz. Kindergottesdienst

Mittwoch, 19.11.2014 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr  Gemeinsamer Predigtgottesdienst mit Taufe in 

Wildenfels, Pfr. Richter/Pfr. i. R. Richter
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Sonntag, 23.11.2014 – Ewigkeitssonntag
17.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Verlesung der im Kirchen-

jahr Verstorbenen
 Pfr. Richter und RochusChor

Montag, 24.11.2014
16.00 Uhr  Bastelkreis

Dienstag, 25.11.2014
19.30 Uhr  Männerwerk

Sonntag, 30.11.2014 – 1. Advent
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Einführung des  

neuen Kirchenvorstands, gleichz. Kindergottes-
dienst

 Pfr. Richter

Kindertreff
mittwochs, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7    montags 16.45 Uhr
Klasse 8    freitags  15.30 Uhr

Chor    donnerstags 19.15 Uhr
Kinderchor   freitags  16.45 Uhr
Junge Gemeinde freitags  18.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718, E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Geneindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 16.11.2014
14.00 bis
15.45 Uhr Vortrag, Thema:
 Machst du Jehova wirklich zu deiner Feste?
 anschließend Bibelbetrachtung, Thema:
 EItern: Seid die Hirten eurer Kinder!

Sonntag, 23.11.2014
14.00 bis
15.45 Uhr Vortrag, Thema:
 Ist Gott für uns eine Realität?
 anschließend Bibelbetrachtung, Thema:
 Als letzter Feind wird der Tod zunichtegemacht

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos. Weitere 
Informationen und Downloads finden Sie unter www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Das Wildenfelser Sonnenlehn
Von einem sehr verehrten bekannten Geschichtsforscher und 
Archiv-Verwalter aus Hessen bekam ich einen Brief zugesandt, 
welchen unser Wildenfelser Graf im Jahre 1900 an seinen Cou-
sin nach Hessen schrieb. Er bedankt sich für seinen schönen 
Aufenthalt in Laubach/Hessen und aus Dankbarkeit, schick-
te er ihm eine pfeife aus der Pfeifen-Sammlung seines Vaters 
(Magnus III.), ein Bild seines Großvaters (Magnus II.) und seines 
Vaters und einen Schwert-Pfennig. Ob der berühmte Pfennig 
wohl noch existiert? Um 1400 wurde er in Sachsen geprägt, 
eine Münze mit dem Bild gekreuzter Schwelter. Vom heuti-
gen Wert her war der Schwert-Pfennig nicht nur ein kleiner 
Pfennig, damals konnte sogar ein Tagelöhner fast eine Wo-
che davon leben. Aus dieser Zeit wird wohl auch der Spruch 
gekommen sein: „Wer den Pfennig nicht ehrt, ist den Thaler 
nicht wert“. „Für unsere Wildenfelser Herrschaft hatte dieser 
Schwert-Pfennig aber eine besondere Bedeutung“ und mit 
diesem Brief des Grafen wird ein Stück Historie wieder leben-
dig und auch bezeugt.
Die Herrschaft Wildenfels konnte damals ja noch viele Besit-
zungen aufweisen, welche sich außerhalb des heutigen Ter-
ritoriums befanden. Es wurde von dem Gräflichen Besitzer in 
Lehen, d.h. zum Leihen, gegeben.
Und eine Wildenfelser Besonderheit war, dass das Lehen, also 
das geliehene Land, in jedem Jahr mit einem oder mehreren 
Schwert-Pfennigen zu Michaelis (29.9.) vor Sonnenaufgang 
emeuert wurde. Vor Sonnenaufgang! Leider ist nirgends nie-
dergeschrieben, wann dieser Brauch seinen Anfang nahm. Mi-
chaelis war ein beliebter Termin für Miet-, Pacht- und Zinszah-
lungen. Es muss im oder noch vor dem Mittelalter begonnen, 
und im 19. Jahrhundert noch bestanden haben, wie der Brief 
des Grafen es aufzeigt. Die Pachtleute mussten sich also noch 
in der Nacht auf die Reise begeben, um vor Sonnenaufgang 
das Wildenfelser Schloss zu erreichen. Als Beispiel sollte die 
Kirche Lößnitz erwähnt werden. In der Kirchen-Parochie von 
Lößnitz vom Jahre 1901 steht:
„... Dagegen hat die Hauptkirche einen schönen Besitz in dem 
Gottes- und Grünwald, nebst dem Lehnstück und dem Hain. Der 
Grünwald wurde 1664 angekauft, zuletzt wurde der Hain 1874 
eigenthümlich verschrieben. Mit dieser Waldparzelle ist dem Kir-
chenvorstand eine eigenthümliche Verpflichtung auferlegt, näm-
lich alljährlich in der gräflich Solms‘schen Kanzlei zu Wildenfels, 
das Lehen zu erneuern, wegen welcher in größter Finsternis vor 
sich gehenden Handlung dieser Wald merkwürdigerweise ein 
Sonnenlehen genannt wird.“
Wie das damals gehandhabt wurde, darüber konnte mir ein 
Lößnitzer Heimatfreund berichten. Er weiß aus Überlieferun-
gen, dass sich damals die Lehns-Suchenden noch in tiefster 
Nacht auf den Weg machen mussten, um vor Sonnenaufgang 
das Wildenfelser Schloss zu erreichen. Es waren ja Fußmär-
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sche angesagt. Dann war also vor Sonnenaufgang das Schloss 
erreicht und 2 Schwert-Pfennige wurden übergeben. Ein an-
ständiges Frühstück wurde den hochgestellten Wanderern 
serviert. Nach der guten Bewirtung, so ist es überliefert, sollen 
die Gäste, also die „Lehnssuchenden“, die Schwerter-Pfennige 
vom Amtmann wieder heimlich zugesteckt bekommen haben, 
für die die im nächsten Jahr obligatorische und historische 
Wanderung. Also auf nach Wildenfels! Ab 1.10.1884 wurden 
die 2 Schwert-Pfennige mit 63,55 Mark abgelöst. Die Lößnit-
zer sollen diese verpflichtende große Wanderung als „Lustige 
Landpartie“ gewertet haben. Das passt zur Eigenart der Wil-
denfelser Grafen: Zwar knapp bei Kasse, aber gastfreundlich 
und stets die Tradition pflegend. So beinhaltet und belegt die-
ser Brief ein Stück Heimatgeschichte.

Ihre Monika Badock

Sport- und Spielverein Wiesenburg e.V.
Abteilung Kegeln

Auf einen ausgezeichneten Start in die neue Kegelsaison kön-
nen die Seniorenkegler des SSV Wiesenburg in der Bezirksklas-
se 1 verweisen. Von den bisherigen vier Turnieren konnten drei
gewonnen werden. Das bedeutet zurzeit die Tabellenführung 
vor Saxonia Bernsbach und TSV 90 Zwickau II.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
1. Platz Turnier in Bernsbach:
Siegfried Liebold – 472 Holz (Turnierbestwert), Manfred Fi-
scher – 458 Holz, Alfred Kahlenberg – 430 Holz, Thomas Riedel 
– 426 Holz, Klaus Schulz – 393 Holz, Bernd Blasius – 392 Holz

1. Platz Turnier in Thurm:
Manfred Fischer – 453 Holz, Thomas Riedel – 420 Holz, Sieg-
fried Liebold – 402 Holz, Alfred Kahlenberg – 399 Holz, Bernd 
Blasius – 394 Holz, Klaus Schulz – 392 Holz

4. Platz Turnier in Glauchau:
Manfred Fischer – 450 Holz, Siegfried Liebold – 401 Holz, 
Thomas Riedel – 384 Holz, Bernd Blasius – 382 Holz, Gerhard 
Schwalbe – 371 Holz, Alfred Kahlenberg – 364 Holz

1. Platz Turnier in der Landgaststätte Wiesenburg:
Manfred Fischer – 435 Holz (Turnierbestwert), Thomas Riedel 
– 410 Holz, Siegfried Liebold – 405 Holz, Alfred Kahlenberg –  
402 Holz, Bernd Blasius – 396 Holz, Gerhard Schwalbe –  
378 Holz.

Die guten Ergebnisse schlagen sich auch in der Einzelwer-
tung nieder, zurzeit: 
1. Platz   Manfred Fischer
2. Platz   Siegfried Liebold
5. Platz   Thomas Riedel

gez. Siegfried Liebold
Abteilungsleiter Kegeln SSV Wiesenburg e.V.

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.
Am Freitag, dem 5. Dezember 2014, findet um 19.00 Uhr 
unsere nächste Versammlung mit Schlachtfest bei Familie 
Stephan Jenkner in Härtensdorf, Karl-Marx-Straße 60, statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen Alkohol- und 
Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109, 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7
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